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Verkehrsanbindung zur Kaiser-Friedrich-Straße Parkmöglichkeiten 

 Sie erreichen uns ab Hbf. mit den Linien 6/6A (Richtung Wiesbaden- Parkplatz am Schlossplatz 
Nordfriedhof), 64 (Richtung Laubenheim), 65 (Richtung Weisenau/ (Einfahrt Ernst-Ludwig-Straße), 
Paul-Gerhardt-Weg), 68 (Richtung Hochheim),  Tiefgarage am Rheinufer 
Ausstieg Haltestelle „Bauhofstraße“.  (Einfahrt Peter-Altmeier-Allee)  

Landesamt für Umwelt, Wasserwirtschaft und Gewerbeaufsicht  
Postfach 3026, 55020 Mainz 

 

E-Mail-Verteiler:  

Städte, Verbandsgemeinden und Gemeinden in Rheinland-Pfalz  

 Kaiser-Friedrich-Straße 7 

55116 Mainz 

Telefon 06131 6033-0 

Telefax 06131 1432966 

Mail: Poststelle@luwg.rlp.de 

www.luwg.rlp.de 

  

 

30.11.2015 

Mein Aktenzeichen 

Projektgruppe 

Umgebungslärm 

 

Ihr Schreiben vom 

 

 

Ansprechpartner/-in / E-Mail 

Sabine Augustin-Gohlke 

laermkartierung@lfu.rlp.de 

Telefon / Fax 

06131-6033-1255 

  

  

Umgebungslärmrichtlinie – Newsletter 16:  

Erinnerung: 2. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung des Eisenbahn-

Bundesamtes 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wie im vergangenen Newsletter erwähnt, hat das Eisenbahn-Bundesamt (EBA) zum 

15. November 2015 die 2. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung gestartet.  

Bürgerinnen und Bürger, Lärmschutzvereinigungen, Kommunen etc., die von 

Schienenlärm betroffen sind, haben nun die Möglichkeit, eine Rückmeldung zur 

1. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung, zum bereits veröffentlichten Pilot-

Lärmaktionsplan Teil A und zu vorhandenen Lärmminderungsmaßnahmen zu geben. 

Auf der Beteiligungsplattform (www.laermaktionsplanung-schiene.de) steht zu diesem 

Zweck ein Fragebogen zur Verfügung, der online ausgefüllt oder auch ausgedruckt 

und auf dem Postweg eingeschickt werden kann. Eine Beteiligung ist bis zum 

15.Dezember 2015 möglich. Die Ergebnisse der 2. Phase der 

Öffentlichkeitsbeteiligung sollen in den Pilot-Lärmaktionsplan Teil B einfließen. Der 

Pilot-Lärmaktionsplan Teil A ist bereits im Internet (www.eba.bund.de/lap) abrufbar 

und kann auch als Druckversion beim Eisenbahn-Bundesamt angefordert werden. 

http://www.laermaktionsplanung-schiene.de/
http://www.eba.bund.de/lap
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Beide Teile zusammen bilden den vollständigen Pilot-Lärmaktionsplan für die 

Haupteisenbahnstrecken des Bundes. 

Eine rege und konstruktive Beteiligung ist für das Projekt sehr wichtig, nicht zuletzt 

hilft sie dem Eisenbahn-Bundesamt dabei, das Verfahren der Lärmaktionsplanung 

weiter zu verbessern und zu optimieren.  

Eine Teilnahme an der Öffentlichkeitsbeteiligung ist aus unserer Sicht zu empfehlen. 

Wir bitten Sie daher, diese Informationen in geeigneter Weise in Ihrem Netzwerk zu 

verbreiten.   

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

gez. Sabine Augustin-Gohlke 


